	[image: image1.png]framatome





	Einweisung und Koordination von Lieferanten
	Framatome GmbH

22.02.2018



	Projekt / Beschreibung des Auftrages:
	     

	Gebäude
	     
	Raum/Anlage:
	     

	Beginn der 
Arbeiten:
	     
	Ende der Arbeiten (geplant):
	     

	Tägl. Arbeitszeiten:
	     
	Mitarbeiter (max.):
	     

	
	Name:
	Telefon (vor Ort):
	eMail:

	Auftragnehmer 
(Firmendaten)
	     
	     
	     

	Fachkraft für 
Arbeitssicherheit 
(Auftragnehmer) 
	     
	     
	     

	Verantwortliche Person:
(Auftragnehmer) 
	     
	     
	     

	Koordinator:
(Auftraggeber)
	     
	     
	     

	Bereichsleiter

(Auftraggeber)
	     
	     
	     

	Einsatz von Nachunternehmen?
	Ja 
Nein
	Die unterwiesene verantwortliche Person (AN) verpflichtet sich, die Unterweisung aller betroffenen Mitarbeiter des Lieferanten sowie Mitarbeiter der evtl. Nachunternehmen anhand der erhaltenen Informationen vor Gewerksaufnahme durchzuführen 

	Nachunternehmen:

(Firmennamen)
	     

	1. Welche Arbeitsmittel sollen eingesetzt werden?:

	motorische Sägen

 Kettenzug

 Kran

 Stapler, Hubwagen

 Gerüst, Podestleiter

 mobile Arbeitsbühne

 Hubarbeitsbühnen

 Leitern
	 Druckluftwerkzeuge 

 Hydraulikwerkzeuge

 Heißluftgerät / Lötgerät

 Trennschleifer / Flex

 Schweißgerät / Brenner

 Gefahrstoffe

 Tiefbaugeräte 

 Sonstiges:

	2. Welche möglichen gegenseitigen Gefährdungen wurden identifiziert?

	 Staubentwicklung (siehe 3.1)

 Heißdampf (siehe 3.1)

 Zünd-/Brandgefahr (siehe 3.1)

 Quetschen / Schneiden

 Erstickungsgefahr (siehe 3.1)

 Schwere Lasten 

 Wegfliegende Teile

 Herabfallende Teile
 Unkontrolliert / schnell bewegende Teile
 Freisetzten gespeicherter Energie aus 

Geräten oder Leitungen
 pulverbetriebene Werkzeuge

 Absturzgefahr > 2 m (siehe 3.1)
	 Lärm >85 dB(A)

 Elektrische Gefährdungen

 Arbeiten unter Spannung (AuS) (siehe 3.1) 

 Strahlung: ionisierend/Röntgen

 Strahlung: UV/IR/Laser/sichtbares Licht

 Verbrennungs-/Erfrierungsgefahr

 Explosionsgefahr

 Freisetzung gefährlicher Stoffe 
      (Schweißrauche, Gase, Fasern etc.)
 Wassereinbruch in Gebäude

 nicht freigeschaltete Leitungen (Erdreich / Freileitung)

 Fahrzeugverkehr / Personenverkehr

 Sonstiges: 


	3. Maßnahmen

	3.1 Welche Erlaubnisscheine sind erforderlich?

	 Behälterbefahrschein/Enge Räume

 Einzelgenehmigung-Berechtigungsschein (Zutritt außerhalb der Betriebsnutzungszeit)

 Freischaltschein / Freigabe der verantwortlichen Elektrofachkraft für AuS-Arbeiten
 Abschaltung Rauchmelder (Staub/Dampf)

 Heißarbeiten
 Sonstige (z.B. Erdaushub tiefer 1,2 m; Arbeiten auf Dächern):

	3.2 Welche weiteren Koordinationsmaßnahmen wurden besprochen und festgelegt?

	Festgelegte PSA:

(Ortsbezogen – ggf. weitere gewerkbezogene PSA auf Basis der Gefährdungsbeurteilung des Lieferanten erforderlich)
	     

	Lagerbereich:
	     

	Medienversorgung:
	     

	Sammelstelle / Fluchtwege / 
Notrufnummern:
	     

	Absperrungen /
Umleitungen:
	     

	Betroffenes Umfeld eingewiesen?
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	Wenn sich Änderungen an den Rahmenbedingungen oder Gefährdungen ergeben, muss diese Koordinationsliste ergänzt werden. Die ergänzten Maßnahmen werden per Kurzzeichen und Datum gemeinsam verbindlich festgelegt.

	Durch meine Unterschrift bestätige ich, dass ich auf die oben genannten Themen eingewiesen wurde. Den Inhalt der Einweisung habe ich verstanden. Die genannten Dokumente habe ich erhalten. Die Allgemeinen Zusatzbedingungen Arbeitssicherheit und Umweltschutz der Framatome GmbH sind mir 
bekannt.

	Ort/Datum/Unterschrift 
Verantwortliche Person (Auftragnehmer)
	     

	Ort/Datum/Unterschrift Koordinator (Auftraggeber), 
Zusätzlich auf Anfrage durch den Koordinator: 
Bereichsverantwortlicher
	     

	Die Arbeiten und Verantwortung für die Schutzmaßnahmen des Lieferanten sind erst nach Unterzeichnung des Abnahmeprotokolls durch den Auftraggeber beendet.


	AL: N     ECCN: N 

RESTRICTED Framatome
	Weitergabe sowie Vervielfältigung, Verbreitung und/oder Bearbeitung dieses Dokumentes, Verwertung und Mitteilung seines Inhaltes sind verboten, soweit nicht ausdrücklich gestattet. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz. 
Alle Rechte für den Fall der Patent-, Gebrauchsmuster- oder Geschmacksmustereintragung vorbehalten.
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